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M Eschbcrgerhof, welcher sein Mandat niedergelegt hat, der GutsbesitzerAlfred von Boch in
Flemmersdorfgewählt. __________

Für die Steuerausschüsse der Gewerbesteuerklaffe I waren im BerichtsjahrWahlen
nicht erforderlich.

V. Angelegenheiten der Oentralverwattungsbeyörde.
Geschnftsumfung.

In der Zeit uom 1. April 1899 bis 31. März 1900 sind bei der Centralverwaltungs¬
behörde 84 683 Geschäftsuummcruzur Präfentation gekommen, sodaß gegen die Zeit vom 1. April
!»98 bis 31. März 1899, in welcher 82538 Geschäftsstückeeingegangenwaren, eine Vermehrung
um 2145 Geschäftsstückezu verzeichnen ist.

Personalien.
Des Kaisersund Königs Majestät haben durch Allerhöchsten Erlaß vom 30. Januar 1900

die von dem 41. Rheinischen Proviuziallandtcigam 7. Februar 1899 vollzogene Wiederwahl des
Landeshauptmanns, Geheimen Ober-Regierungsraths Dr, Klein auf eine weitere, mit
°em 26. September 1900 beginnendezwölfjährigeAmtspcriodezu bestätigengeruht.

Der LandesasscssorLaue ist nach seiner Wahl zum Beigeordneten der Stadt Bonn im
September 1899 und der Landesassessor Dr. Heuser uach seiner Wahl zum Bürgermeisterder Stadt
Myslowitzin Oberschlcsien im März 1900 aus dem Provinzialdiensteausgeschieden.

Der Königliche GerichtsassessorBauer ist zur Beschäftigung als wissenschaftlicher Hülfsarbeiter
b« der hiesigen Centralverwaltungsbehördeangenommen worden und am 7. Oktober 1899 in den Pro-
Umzialdiensteingetreten. Ferner sind die Königlichen Gerichtsassessoreu Schmitz und Bottler zur Be¬
schäftigung als wissenschaftliche Hülfsarbeiterbeidem Vorständeder Landes-Versicherungscmstalt „Rhein¬
provinz" beziehungsweiseder Rheinischen landwirthschaftlichenBerufsgenoffenschaft angenommen worden.
Dieselben sind am 12. Oktober1899 beziehungsweise8. Januar 1900 in den Provinzialdienstgetreten.

Mit Rücksichtdarauf, daß die auf AbtheilungIII der Centralverwaltungsbehörde(Straßen-
vmvaltnng) beschäftigten höheren bautechnifchen Kräfte zur ordnungsmäßigenErledigung der vor¬
lügenden Geschäfte nicht ausreichen,hat der Provinzialcmsschuß in der Sitzung vom 15. November
1899 beschlossen, die Landcs-BauinspektorenKerkhoff in Düren und Muffet in Elberfcld nach¬
einander, jeden aui die Dauer von 6 Monaten, als Hülfsarbeiter zur Centralstelle einzuberufen
und dieselben mit der vorübergehenden Wahrnehmung der Geschäfte eines Landes-Oberbauinspektors
^ betrauen. Lcmdes-BauinspektorKerkhoff war seit dem 1. Januar 1900 in dieser Welse
beschäftigt und verwaltete das LcmdesbauamtDüren von hier aus weiter,

Der Sekretär Schröder ist uom 1. Oktober 1899, der LandessekretärHerb eck vom
l- Januar 1900, der LandessekretärKaesberg vom 1. April 1900 und der Bote Korfmacher
"°M 1, Juli 1899 ab in den Ruhestand versetzt worden.

In der Sitzung des Prouinzialausschussesvom 18. April 1899 wurden die Büreauasststenten
^ein, Krings, Eckhardt, Eisermann, Ruppert, Trimborn, Storch, Vmgt, Schwede!
definitiv als Büreauasststenten,und in der Sitzung des Provinzialausschussesvom 20./21. März
1900 der Sekretär Klein in dieser Eigenschaft,die BüreauassistentenBrinlmann und Caas-
'Nllnn als Sekretäre, die Büreauassistenten Andre, Heitzer, Höhre, Schriever, Scheer,
Friedrich, Krömmelbein, Schmitz, Element, Eckolt, Hamacher, Beckers, Meine, Heups,
^roos, Gather, Steinmetz als Büreauassistenten,die KcmzlistenHärtung, Schropp, Budde,
Hecking und Neesemann als Kcmzlisten definitiv auf Lebenszeitangestellt.



Angelegenheiten der Centralverwaltungsbehörde.

Die Einnahmen und Ausgaben bei dem Etat des Proumziallandtags,
sind in der nachfolgenden Zusammenstellung näher erläutert.

Uechnungs-
Priwinzialaus-

Etats-
Soll.

2 500

12 000
7 630

15 267

130 000

603

252 000
14 600

434 600!—>

30 000

30 000!—

Mgang.

580

1225

201

Abgang.

^ <5

578

31386

2U06!89l 31864!54,

"!

— !— 29 9b?>65

25 969

25 969

','!,

!>!>

Mithin
wirkliches

Soll.

^__H

3080

12000
8 855

15 468

130 000

25

235 213 'M

404 642135

4 030

4 030

<,-,

!!l,

Etats
Titel.

II.
III,

IV.

V.

VI.

VII.

Bezeichnung der Lands.

I. Oinnaöme.

^.. Bestand.

L. Einnahme-Reste.

0. Defekte u»l> Nechnnngsberichtigungen.

0. Laufende Verwaltung.
Erlös aus dem Verkauf der Verhandlungen des Provinziol-

landtags ...............
Verwnltungskostenbeitragder Provinzial-Feuer-Societät. '
Verwaltungslustenbeitrag in Höhe von 3°/„ der Einnahme

an Zinsen der Kapitalbeständeder Polizeistrafgelderfonds
Verwaltnngslostenbeitrag in Höhe von 5°/„ der Einnahme

der Pferde- lc. und Rindvieh-Versicherungsfonds, - -
Verwaltungskostenbeitrag der Prouinzial-Straßenuerwaltuog

zu den Kosten der Eentraluerwaltuug .,.,.'
UnvorhergeseheneEinnahmen und zur Abrundung . - '

Zuschuß aus den Prouinzialmittel»...... - '

Summe der Einnahme

II. Ausgabe.

H. Vorschuß.

8. Ausaade-Reste.

(!. RechnungsberichtiWngen.

v. LaufendeVerwaltung.

Pr 0 vinziallandtag.
Kosten des Provinziallandiags ....

Zu überttage«

Angelegenheiten der Centralverwaltungsbehörde.
"

resulwte.
schusses und der Centralverwaltungsbehörde in der Zeit vom 1. April l899 bis 31. März 1900

IN-
Mitnahme.

3 080^-
12 000

8 855

15 468

130 000
25

235 213^46!

404 642!35,

Ist-
Ausgabe.

4 030!

4 030

!,s>

<!l,

Mithin
Rest. Erläuterung der Zu- und Abgänge.

Erlös der Verhandlungen des 41 RheinischenProvinziallandiags.

Zugang durch Mehreinnahmen in den betreffenden Fonds.

Desgleichen.

Für verkanfte Submissionsbedingungcn. Es ist an unvorhergesehenenEinnahmen nicht
mehr aufgekommen.

Die Einnahmen betragen .... 169 428 M, 89 Pf,
„ Ausgaben ,.....^4_642^" 85 „

so daß nur ein Zuschuß von . 235 213 M. 46 Pf. erforderlichwar.
Das Mmdcrerforderniß an Zuschußentstand, weil im Etatjahre 1899 der Prouinzial-
landtag nicht nerfammelt war, und im Nebligen durch Ersparnisse, Zur Deckung
des beim Haupt-Etat vorhandenen Deficits ist der ersparte Betrag an den Haupt-Etat
zurückgeführtworden.

Der Prouinzillllandtag war im Etatsjahre 1899 nicht versammelt.
Unter der Ausgabe des Titels I find noch Kosten des 4l. RheinischenProvinziallandiags

im Vetrage von , . . . 2930 M. 55 Pf, enthalten.
Die weitere Ausgabe von . . 1U99 M. 50 Pf. ist für Ausstattung des Zimmers des

Vorsitzendendes Provinziallandiags entstanden.
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Etats-

K»ll.

-^__4
ZU 000 —

16 000

1000

80 400

Zugang.

12 150

6 600

107 520

1080

263 33

Abgang.
Mithin

wirkliches
Soll.

25 969

691

!>,'.

:i5>

31294

350

17 280
15 775

3 888
7 780

14 600

7 510
4 000!—

10 350

880

405

600 —

324 503! l3 578>33

4 030

15 308

687

80 400

1080

12 063

Etats-
Titel.

14 600

355j67 6 244

117 870

42 279!9I

NN

33

II, 1

III,
1-3

Ncson-
Abschiiilt

4,5

7—13

17 280
16 655

3 888
8185

8110
4 000

295 80l!42

14
15,16

1?
18—20>

IV,
1
2

Bezeichnung der Fonds.

Uebertrag

Pro u i nzial au sschuß und Prouinzialrath,
Tagegeld« und Reisekostender Mitglieder des Prouinzwl

ausschusfes ...............
Tagegelderund Reisekosten der Mitgliederdes Provinzialraths

Provinzia l« Centra luerwaltungsbehörde.
Vesoldungen:

Landeshauptniann und obere Beamte, Landes-Oberbau-
Inspektoren............. - -

Vergütung für die Verwendung des Landesbnuinsvektors
Kerklwsfan der Centralstelle ........'

Landesassessorenund Maschineningenieur . , , -

Wohnungsgeldzuschüssefür die Beamten unter III 1^'

Nüreaubeamte .............-

Wohnungsgeldzuschußfür die Beamten Titel III 7—>3
Kanzleibeamten ..... . , ,
Wohnungsgeldzuschußfür die Kanzleibeamten . , - ^
Botenmeister und Boten ......... - -
Zur Durchführung der Besoldungsuorlage , . . ^ ^

Andere persönlicheAusgaben:
Für wissenschaftlicheHülfsarbeiter ......- '
Für einen Landespsychiaterim Nebenamte . . . '

Zu übertragen
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Ist-
Ausgabe.

Mithin
Nest. Erläuterung der Zu- und Abgänge.

4 030 05

15 308
68?

80 400

I 080 —

12 063 33

« 244^83

117 870

17 280
16 655
3886
8185

8110-

^4000^
2958<?lM

Es war nur du
Desgleichen,

nebenstehendeAusgabe erforderlich.

DurchBeschlußdes Prouinzialausschussesvom 15. November1899 ist dem vom 1.Januar 1900
ab bei der Centralstelle beschäftigten Landesbauinspektor Kerkhoffeine monatliche
Zulage von 360 M. iür die Dauer der Beschäftigungbewilligt.

Bei Titel II < ist in Folge Abgangs des LandesafsessorsLau« 1900 M.
und Zugangs des Lanbesasfefsors Bauer ......1550 „
eine Winderausgabe zu verzeichnenvon ......350^M

Bei Titel 11° ist eine Mehrausgabe von 263,33 M, in Folge Anstellung des Maschinen
ingenieurs Oslender mit höherem, als etatsmäßig vorgesehenemGehalt entstanden,
(Anstellungsbeschlußdes Provinzialousschussesvom 10,/ll. Januar 1899,)

Die Minderausgabe ist in Folge des Ausscheidensdes LandesafsessorsLcniü und Anstellung
des Maschineningenieurs Oslender am 15, April 1899 entstanden.

Die Mehrausgabe ist eine Folge der Ausführung der vom 41, RheinischenProuinziollandtage
genehmigten Nesolduugsuoilage und zwar: Zugang, Abgang,

Titel III Nr. 7. Landessekretär ,........ 400 M.
„ „ „ 8, Nechnuugsrevisor........ 350 „
„ „ „ 9. Prouinziallllndmesfer....... 350 „
„ „ „ 10. Sekretäre (Beförderungen) , , , . . 19 920 „
„ „ „ 11. technischeBüreaubeamte (Beförderungen) 2000 „
„ „ „ 12. Wegfall der Registraturen ..... — 10 970 M.
„ „ „ 13. Setretariatsafsistenten (1. Nacanz) , —_______ 1700 „

23 020 M, 12 670 M"

Snmme 10 350 M,,

welcher Betrag aus der zur Durchführung der Besoldungsuorlage hinter Titel III
ausgeworfenen Summe von 14 600 M, entnommen wurde.

Die Mehrausgabe ist in Folge Durchführung der Nesoldungsvorlagc entstanden und der
Betrag dem zusätzliche,!Kredit für diese Durchführung entnommen.

Wie vor.
Der Betrag ist bei den einzelnen Besoldungstiteln, soweit er in Anspruch genommen,

verrechnet, daher hier in Abgang gestellt.

Die Mehrausgabe ist die Gehaltserhöhung des Landesbauinsvektors Thomann in Aus,
führung der Besoldungsuorlage ...............350 M,
sowie die Gehaltserhöhung für GerichtsassessorBcrenbrok von , . . , 250 „
vom 1, Februar 1900 ab (Beschlußdes Prouinzialausschussesvom 9/10, Januar 1900).

2*
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ElalZ-
Soll. Zugnng.

324 503

22 000

4500
7 000

1430

3 000
4 600
3000
2 600
1500

14 000

3100
5 200

3 300
930
170

1000!-

2 000
2 097

434 600!—

13 578

13

1199 m

1 604!68!

7»

,19

97
1863

472
309

4 464^99

Abgang

42 279

1230
15

149,52

Ül

340

1689
346

173

171?

222 «?

906^22

'5396M

04
5,0

931
440

14 940>58! 44 898^23

29 957!65

Mithin
wirkliches

Soll.

295 801

22 013

3 269
6 984

28 699

6 604!68

1089

1310
4 253
3 078
2 426
1539

12 282

8197
7 063

3 077
1402

479

263>78

48068!96

559

2000
2 246

50

i>2

404 642!35

Etats
Titel.

IV

3

4
5

V,
1

2»

3
VI,

1
2

Bezeichnung der Fonds.

Für Hülfsarbeiter im Aüreaudienst

Uebertrag

Für Hülfsarbeiter im Kanzleibienst ,......
Zu Unterstützungen für Subaltern- und Unterbeamte der

Prouinzialuerwaltung sowie für pensionirte Beamte un»
für Hinterbliebene von Provinzialbeamten , - '

Sachliche Ausgaben!
Tagegelder und Reisekosten der Beamten , . , , -

Unterhaltung des Standehauses mit Umgebung sowie
zur Unterhaltung des Dienstwohngebäudes des Landes'
Hauptmanns............- '

Feuerversicherungsbeitrag für oie Gebäude-, Hagelver¬
sicherung, Steuern..........

Beschaffung und Unterhaltung des Inventars ,
Schreibmaterialien und sonstig« Büreaubedürfnisse
Drucklosten.............
Aktenheften und Nuchbinderarbeitcn.....
Beschaffung und Unterhaltung der Geschäftsbibliothet -
Porto, Fracht und Telegraphengebühren, Fernsprecher

miethe.............. '
Beleuchtung der Bureaus........ - '
Heizung der Bureaus und Lentralheizung der Dienst'

wohnung des Landeshauptmanns ,,,,,-'
Reinigen der Bureaus.........- '

Wasserzins, Kanalgebühren und sonstige Abgaben. -
Krankenversicherung der Heizer und Putzfrauen im Stände'

Haufe sowie Beiträge zur Invaliditäts- :c, Versicherung
der Bureau- und Kanzleihulfsarbeiter, der Heizer und
Putzfrauen............ - '

Für Hülfeleistung der Heizer im Botendienste sowie zu»
Nbrundung dieses Titels......., - '

Für Dienstkleidung des Votenmeisters und der Boten -
Sonstige Ausgaben:

Zm Disposition des Landeshauptmanns . , - - '
Zu Umzugstosten, unvorhergesehene Ausgaben und zur

Abrundung.............- -
Summe der Ausgabe

Abschluß.
Die Einnahme beträgt...........- '
Die Ausgabe beträgt........... '

Mithin Ausgleich.
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Ist-
Ausgabe.

^"H-^^

Mithin
Uest.

295 801

22 018

3 269

6 984

23 699

6 604

1089
1310
4 253
3 078
2 426
1539

12 282
3197

7 063
3 077
1402

479

Ü52

H4642M

404 642
404 642

Erläuterung der Zu- und Abgänge.

— Die Ausgabe enthält 40« M. Gehaltserhöhungen für 2 Landesbauamtssekretäreauf Grund
der Befoldungsuorlage, so daß im Uebrigen Minderausgaben zu verzeichnensind.

Die Minderausgabe ist eine Folge zeitweiliger Verminderung des Kanzlei-Hülfsarbeiter.
Personals.

Die Mehrausgabe ist entstanden durch vermehrte Dienstreisen, insbesondere in Folge Ver¬
wendung des Bauinspeltors Kerkhoffan der Centralstelle, an welchen im IV. Quartal
1889 an Reisekosten694 M. 23 Pf. gezahlt wurden.

Die Titel V 2», bis u üb ertragen fich gegenfeitig.
Die hauptsächlichstenMehrausgaben bei den sächlichenAusgaben verursachten

die Unterhaltung der Gebäude (V 2») — gänzlicher Neuanstrich der Korridore im
Ständehause, — Heizung der Bureaus (V 2K) — strenger Winter und hoheKohlen¬
preise, — Wasserzins:c. (V 2w) — Ablösungder Kanalgebühren für das Ständehaus
bis auf 1 M. pro laufende Meter durch einmalige Zahlung — und Versicherungder
Nüreauhülfsarbeiter (V 2u) — Mehrkostenin Folge Erweiterung des Versicherungs¬
gesetzes.—

Die gegenüberstehenden Minderausgabm ergeben noch eine Orsparniß bei
diesem Titel von 931 M. 04 Pf.

Die Minderausgabe wurde hervorgerufen durch Verlängerung der Tragezeit der Mantel
der Boten von 2 auf 3 Jahre.

Aus diesen: Titel wurden allein 1752 M. 87 Pf. Infertionslosten für Publikation der
vom 41 Rheinischen Provinziallandtage beschlossene,,abgeänderten Reglements,e.
sowiefür Bekanntmachungenvon Stellenerledigungen gezahlt, daher d,e Mehrausgabe.
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Angelegenheiten,betreffend den Etat zur Zahlungvon Pensionen :c. an Provinzialbeamte und
von Wittwen-«nd Waisengeldern sowie Unterstützungenan deren Kinterbliebene.

Das Nechnungsergcbmßdes Pensionsfonds für das Etatsjahr 1899 ist folgendes:

Einnahme:
Bestand aus dem Vorjahre ........... 53 989 M. 48 Pf-
Nest-Einnahmeaus 1898 ............ 15 „ — „

I, I, Strafgelder aus Ehausseepolizeiüber-
tretungen .......... 2 199 M. 66 Pf.

2, Ordnungsstrafender Provinzialbeamten 37 „ — „
3, Veitrag des ObstbautechnikersProfessor

Arnold in Bitburg ....... 12 „ — „
4, Beiträgeder Direktoren der landwirth-

fchllftlichen Winterschulen und Zuschuß
des landwirthschaftlichenVereins für
Rheinpreußen ........ 2 438 „ 78 „

4 687 „ 44 „
II. 1. Zuschuß aus dem Haupt-Etat . . . 130 000 M. — Pf.

2. „ der Landes-Versicherungsanstalt
„Nheinprovmz"........ 24185 „ 40 „

3. Zuschußder Provinzial-Feuer-Societät22 892 „ — „
4. „ der Landesbant der Rheinprovinz 16 949 „ 85 „
5. „ aus dem Etat für die Unter¬

bringung verwahrloster Kinder ... 103? „ 10 .,
6. Zuschuß des Landarmenhauses zu Trier 2 592 „ 53 „
7. „ zur Bestreitung von Pensionen

der Landwirthschaftslehrer :c. an den
Landwirthschaftsfchulenin Cleve und
Bitburg ........... 9 444 „ 54 „

8. Zuschußder Wembauschule in Trier 1395 „ — „
9. „ der Rheinischen landwirthschaft¬

lichen Berufsgenossenschaft..... 9104 „ 55 „
10. Zuschuß der Prouinzial - Straßenver-

uerwaltung ......... 70 000 „ — .,
^ 287100 „ 9^^,

Summe der Einnahme 345 792 M. 89M

I. Pensionen .......... 184 947 M. 41 Pf.
II. Wittwen- und Waifengelder . . . . 69965 „ 8? „

III. Laufende Unterstützungen..... 20646 „ 93 „
IV. Weitere Pensionen :c ....... 7464 „ 82 „

Summe der Ausgabe 283 025 M. 03^M


	Seite 7
	Seite 8/9
	Seite 10/11
	Seite 12/13
	Seite 14

